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Was ist denn die richtige Wohnlage? Vielleicht 
nah am Grünen, in wertigem und gewachsenem 
Umfeld, unweit des dynamischen Zentrums, am 
Hang mit Ausblick ...
Vielleicht in der Bubenhaldenstraße 44?

Lebhafte City
mit grüner Einfassung
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Wohnlage
für Genießer

Die Bubenhaldenstraße schlängelt sich entlang des 
besonders beliebten und begehrten Wohngebiets am 
Lemberg. Eine Wohnlage, die bestimmt wird von 
lockerer Bebauung, viel Grün, modernen und 
klassisch geprägten Villen.

Wie ein guter Wein benötigen gute Wohnlagen viele 
Jahre des Werdens, um eine eigene Identität und 
einen ausgereien Charakter zu entwickeln. Ein 
Baugrundstück in dieser gewachsenen Lage ist dann 
auch ähnlich selten zu bekommen, wie eine edle 
Flasche Wein.
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Beeindruckende
Lebenswelten
im Einklang
mit dem Umfeld
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Ästhetik bedeutet wörtlich: Lehre von der 
Wahrnehmung bzw. vom sinnlichen Anschauen. 
Ästhetisch ist demnach alles, was unsere Sinne 
bewegt, wenn wir es betrachten. Sowohl in den 
Innen- wie auch den Außenräumen achteten wir 

bei der Planung auf Details und Proportionen, 
die uns einerseits berühren und andererseits als 
harmonisch erscheinen. Ansonsten laufen wir 
schnell Gefahr, kurzlebige Trends zu zitieren statt 
Liebhaberstücke zu erschaffen.

Verführerisch schön
zu allen Tageszeiten
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Die Wohnung verfügt über einen 
eigenen Gartenanteil, welcher hier 

jedoch nicht dargestellt ist.

04 4 Zimmer
Erdgeschoss

unverbindliche Illustration, Grundrissmaßstab ca. 1:100
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Diele/Flur� 13,25 m2

Du/WC� 3,71 m2

Zimmer 1� 9,86 m2

Zimmer 2� 10,01 m2

Schlafen� 16,55 m2

Abstellraum� 1,50 m2

Bad� 8,14 m2

Küche� 16,36 m2

Wohnen/Essen� 32,45 m2

Balkon/Terrasse 1/2� 12,13 m2

Wohnfläche� 123,96 m2
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Variante mit 5 Zimmer 
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Bad� 5,42 m2

Küche� 4,67 m2

Schlafen� 12,87 m2

Diele/Wohnen/Essen� 24,38 m2

Balkon 1/2� 2,29 m2

Wohnfläche� 49,63 m2
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charakter-
volles und
individuelles
Wohnen

Glanz-
punkte

■ verführerisch schöne Formensprache

kreative, moderne Grundrisslösungen■ 

Badausstattungen mit Designanspruch■ 

zahlreiche Komfortmerkmale mit hohem Praxisnutzen■ 

großes Spektrum an Ausstattungsvariationen■ 

Wohnlage für Genießer■ 

BV Feuerbach, Bubenhaldenstraße 44, Stand 15.07.2020
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Küche� 4,67 m2

Bad� 5,42 m2

Zimmer� 12,87 m2

Schlafen� 15,83 m2

Diele/Wohnen/Essen� 25,52 m2

Balkon 1/2� 2,29 m2

Wohnfläche� 66,60 m2
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4 Zimmer  
1. Dachgeschoss10

2. Dachgeschoss

2 m

2 m
2 m

2 m

Li

Diele/Flur
WC
Schlafen/Ankleide
Bad
Küche
Wohnen/Essen
Dachterrasse ½

Wohn�äche 1. DG

7,34 m²
2,31 m²

19,28 m²
8,48 m²
9,80 m²

44,86 m²
5,36 m²

97,43 m²

Mit dem Li 
direkt in die 
Wohnung.

Wohn�äche gesamt 134,95 m²

Galerie
Zimmer 1
Zimmer 2
Bad

Wohn�äche 2. DG

9,40 m²
13,65 m²

9,76 m²
4,71 m²

37,52 m²
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Ein wenig
Tanzsaal 

und 
ganz viel

Raumwirkung
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Keller 11
Keller 2 Keller 5 Keller 8

Li

Waschen/Trockner Technik

Keller 6 Keller 7

Keller 1 Keller 3

Keller 9

Keller 4

Keller 10 Zähler/
Haus-

anschluss

Fahrräder

TG-Zufahrt

Stpl. 12Stpl. 13Stpl. 14

Stpl. 15Stpl. 16Stpl. 17Stpl. 18

Stpl. 19 Stpl. 20 Stpl. 21
Stpl. 22 Stpl. 23 Stpl. 24

Kiwa./
Geh-
hilfe

In der Umsetzung der Nutz�ächen zeigt sich, wie 
konsequent und durchdacht wirklich geplant 
wird. Kinderwagen, Gehhilfen, Fahrräder ... alles 
�ndet seinen de�nierten und pra�isgerecht 
geplanten Platz. Anschlüsse für Waschmaschine 
und Wäschetrockner be�nden sich im Gemein-
schasbereich im Untergeschoss. 

Und dass der Weg zum Aufzug in die Wohnge-
schosse nur wenige Schritte ausmacht, sollte 
eigentlich immer so sein. 
Die Entsorgungsbehälter werden dort gelagert, 
wo es am sinnvollsten ist: oberirdisch, direkt an 
der Straße.

unverbindliche Illustrationen, Grundriss nicht maßstäblich
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1. Vorbemerkung

Diese Baubeschreibung gilt für die laut Preisliste 
als schlüsselfertig bezeichneten Eigentumswoh-
nungen. Dieser Komplettpreis enthält die 
Erschließungskosten für Versorgungs- und Ent-
sorgungsanschlüsse (Strom, Telefon, Wasser und 
Abwasser), Baunebenkosten (Baugenehmigung, 
Versicherungen, Baustrom und -wasser, Baurei-
nigung) und Baukosten laut Baubeschreibung. 
Die Grunderwerbsteuer und Notarkosten sind 
vom Erwerber zu tragen. 

Die Wohnungen sowie das Gemeinschaftseigen-
tum werden den Erwerbern besenrein  überge-
ben.

2. Erdaushub

Abschieben des Mutterbodens und seitliche Zwi-
schenlagerung, Baugrubenaushub im Bereich 
des Hausgrunds und der Arbeitsräume, Abfuhr 
des überschüssigen Aushubmaterials. Aushub 
des Kanalgrabens mit anschließender Wieder-
verfüllung. Wiederverfüllung der Arbeitsräume 
mit vorhandenem Erdreich inkl. Verdichtung. 
Trotz der ordnungsgemäßen und fachgerechten 
Verdichtung sind Setzungen, die sich im Bereich 
der Arbeitsräume oder im Bereich von sonstigen 
Auffüllungen ergeben, nicht ausgeschlossen und 
unterliegen deshalb auch nicht der vertraglich 
vereinbarten Gewährleistung.

3. Entwässerung

Entsprechend dem Entwässerungsantrag und 
den baubehördlichen Vorschriften werden alle 
Schmutzwasserleitungen mit Kunststoff-Rohren 
und erforderlichen Querschnitten nach DIN 
1986 und den öffentlichen Vorschriften und Sat-

zungen ausgeführt und an den öffentlichen 
Kanal angeschlossen.

4. Gründung/Fundamente

Für die Gründung sind Streifenfundamente bei 
tragenden Wänden oder eine Plattengründung 
nach statischen Erfordernissen vorgesehen. Im 
Bereich nicht unterkellerter Geschosse werden 
die Fundamente frostfrei gegründet.

5. Beton- und Mauerarbeiten

Außenwände:
Die Herstellung erfolgt in Beton oder Mauer-
werk in Kalksandstein oder Schalungssteinen 
nach den Angaben des Statikers. Diese erhalten 
einen Vollwärmeschutz mit einer Dämmstärke 
entsprechend EnEV 2014 in ihrer Fassung vom 
1.1.2016.

UG-Außenwände:
Die Kellerwände werden als Betonwände oder 
Mauerwerk in Kalksandstein oder Schalungs-
steinen nach statischen Erfordernissen ausge-
führt.

Tragende Kellerinnenwände im Untergeschoss:
Ausführung Mauerwerk in Kalksandstein, ver-
putzt und gestrichen. Nichttragende Keller-
innenwände als Trockenbauelemente oder als 
Aluminium-Lammellen nach Wahl des Bauträ-
gers.

Wohnungstrennwände:
Ausführung als Betonwände oder Mauerwerk in 
Kalksandstein oder Schalungssteinen nach stati-
schen Erfordernissen und Schallschutz nach 
VDI 4100, Schallschutzstufe II.

Erfahrung 
aus über 
hundert
Bauprojekten

Bau- und 
Leistungsbeschreibung
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einen elektrischen Rollladen. Schräg-, Rund- 
und Dachflächenfenster sowie Fenster kleiner 
als 50/50 cm, erhalten keinen Rollladen und 
keine Jalousie.
Die Fenster in Wohnen, Essen, Küche erhalten 
eine separat elektrisch bedienbare Jalousie mit 
zentraler Steuerung. 
Die Dachflächenfenster in den Wohnungen 
erhalten ein elektrisch bedienbares, innenliegen-
des Verdunkelungsrollo.

15. Türen

Haustüren als Aluminium-Glaskonstruktion. 
Haustürschloss mit elektrischem Türöffner. 
Briefkastenanlage mit integrierter Gegensprech- 
und Klingelanlage. 
Wohnungseingangstürelement Schallschutz 
gem. DIN 4109/2016, Klimaklasse 3, Drei-
Bolzen-Sicherheitsverriegelung mit verstärkten 
Schließplatten. Überschlagdichtung, absenkbare 
Bodendichtung, Türblatt gerade Kante Einfach-
falz, Zarge Rundkante, weiß lackiert, Edelstahl 
Sicherheitsgarnitur mit Kernziehschutz. 
Innentüren Röhrenspan weiß, Typ Westaline 
2510. 

16. Sanitärausstattung

Das Badezimmer verfügt über folgende Ausstat-
tungselemente:

Waschtisch und WC der Serie Happy-D von 
Duravit

Waschtisch: 
Waschtisch aus Sanitär-Porzellan, Waschtisch-
batterie mit Einhebelmischer, Sanitär-
Porzellanablage oder geflieste Vormauerung, 
Kristallspiegel, verchromter Handtuchhalter.

WC:
Tiefspülklosett in wandhängender Ausführung, 
massiver WC-Sitz mit Deckel, verchromter 
Papierhalter.

Badewanne, soweit diese im Aufteilungsplan vor-
handen ist: 
Acryl-Badewanne, 180 x 80 cm mit Mittelablauf, 

Ab- und Überlauf-Garnitur, Wannenbatterie als 
Einhebelmischer, Handbrause, Badetuchhalter, 
Wannengriff.

Dusche:
Dusche gefliest mit Ablaufrinne. Größe gemäß 
Planeintrag, Duschbatterie als Einhebelmischer, 
Handbrause, Wandstange mit höhenverstellbarer 
Befestigungsmöglichkeit für Handbrause. 
Duschkabine in Echtglas. 

Das Gäste-WC – soweit dies vorhanden ist – ver-
fügt über folgende Ausstattungselemente:

Waschtisch und WC der Serie Happy-D von 
Duravit

Waschbecken:
Waschbecken aus Sanitär-Porzellan, Waschtisch-
batterie mit Einhebelmischer, Warmwasseran-
schluss, Kristallspiegel, verchromter Handtuch-
halter.

WC:
Tiefspülklosett in wandhängender Ausführung, 
massiver WC-Sitz mit Deckel, verchromter 
Papierhalter.

Dusche, soweit diese im Aufteilungsplan vor-
handen ist: 
Dusche gefliest mit Ablaufrinne. Größe gemäß 
Planeintrag, Duschbatterie als Einhebelmischer, 
Handbrause, Wandstange mit höhenverstellbarer 
Befestigungsmöglichkeit für Handbrause. 
Duschkabine in Echtglas. 

17. Sanitärinstallation

Die Küche erhält eine Warm,- Kalt,- und Abwas-
seranschlussmöglichkeit am Versorgungs-
schacht. 
Die Schnittstelle der Eigenleistung für die 
Kücheninstallation befindet sich somit am Ver-
sorgungsschacht. Eckventile werden geliefert.

9. Flaschnerarbeiten

Alle Blecharbeiten wie Rinnen, Fallrohre und 
Blechverkleidungen in Titan-Zink oder Alumi-
nium.

10. Abdichtungsarbeiten

Die Abdichtung von Balkonen, Loggien, Dach-
terrassen, und der Tiefgaragendecke kann nach 
Wahl des Bauträgers statt mit einer Gefälle-
Ausführung auch als sogenannte Sonderkon-
struktion, gefällelos mit erhöhter Abdichtungs-
qualität gemäß den Flachdachrichtlinien ausge-
führt werden.

11. Treppenhaus

Treppenbeläge in Naturstein, Treppenhaus-
wände mit Putz.

12. Verputz/Malerarbeiten

Sämtliche Wände und Decken in Wohnräumen 
mit Malervlies weiß gestrichen. Außenputz als 
Wärmedämmverbundsystem mit Oberputz ent-
sprechend den Vorgaben der EnEV 2014 in ihrer 
Fassung vom 1.1.2016.

13. Fenster und Fenstertüren

Kunststofffenster mit Isolierglas, Mehr-
Kammerprofil, U-Wert errechnet unter Berück-
sichtigung der Vorgaben nach der EnergieEin-
sparVerordnung 2014 in ihrer Fassung vom 
1.1.2016. 
Einhand-Drehkippbeschläge mit Mehrfachver-
riegelung. Soweit vorhanden erhalten die Fens-
ter in Bad und WC eine Verglasung mit Master-
carre. Die Fensterbänke werden innen in Natur-
stein und außen in Aluminium eloxiert oder ein-
brennlackiert ausgeführt. 
Ausgangstüren auf Balkone und Terrassen in 
den Wohnzimmern als Hebe-Schiebe-Türen 
sofern technisch möglich.

14. Rollläden/Jalousien

Die Fenster in den Wohnungen, ausgenommen 
in Wohnen, Essen und Küche, erhalten einen 
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Wohnungsinnenwände:
Ausführung als Betonwände oder Mauerwerk in 
Kalksandstein oder Schalungssteinen nach stati-
schen Erfordernissen, massive Gipsdielenwände 
oder Gipskartonständerwände als nichttragende 
Wände, nach Wahl des Bauträgers.

Treppenhauswände:
Ausführung als Betonwände oder Mauerwerk in 
Kalksandstein oder Schalungssteinen nach stati-
schen Erfordernissen und Schallschutz nach 
VDI 4100, Schallschutzstufe II.

Wohnungstrenndecken:
Stahlbetondecken nach statischen Erfordernis-
sen. Zwischendecken in Maisonette-Wohnungen 
als Stahlbetondecke oder Holzbalkendecke nach 
statischen Erfordernissen.

Installationsschächte:
Diese stehen bei Prospekterstellung und Erstel-
lung des Teilungsgesuchs noch nicht fest und 
werden vom Fachplaner des Bauträgers nach 
Erfordernis, zum Zeitpunkt der Werkplanung 
festgelegt.

6. Dachkonstruktion

Dachkonstruktion als Satteldach in zimmer-
mannsmäßiger Ausführung mit Betondachstei-
nen, entsprechend EnEV 2014 in ihrer Fassung 
vom 1.1.2016.

7. Estrich und Dämmung

Schwimmender Estrich in den Wohnräumen 
mit Wärme- und Trittschalldämmung  nach 
DIN 4108 und 4109/2016.

8. Schlosserarbeiten, Balkonbrüstung

Balkonbrüstungen gemauert und verputzt, Bal-
kongeländer als verzinkte Stahlkonstruktion mit 
Handlauf in Edelstahl.

Treppenkonstruktion bei Maisonette-
Wohnungen: Die Treppenläufe bestehen aus 
einer System-Zweiholmtreppe mit Tragkon-
struktion aus Stahl, lackiert in RAL-Farbe mit 
Trittstufen in Eiche.

BV Feuerbach, Bubenhaldenstraße 44, Stand 15.07.2023



Ab- und Überlauf-Garnitur, Wannenbatterie als 
Einhebelmischer, Handbrause, Badetuchhalter, 
Wannengriff.

Dusche:
Dusche gefliest mit Ablaufrinne. Größe gemäß 
Planeintrag, Duschbatterie als Einhebelmischer, 
Handbrause, Wandstange mit höhenverstellbarer 
Befestigungsmöglichkeit für Handbrause. 
Duschkabine in Echtglas. 

Das Gäste-WC – soweit dies vorhanden ist – ver-
fügt über folgende Ausstattungselemente:

Waschtisch und WC der Serie Happy-D von 
Duravit

Waschbecken:
Waschbecken aus Sanitär-Porzellan, Waschtisch-
batterie mit Einhebelmischer, Warmwasseran-
schluss, Kristallspiegel, verchromter Handtuch-
halter.

WC:
Tiefspülklosett in wandhängender Ausführung, 
massiver WC-Sitz mit Deckel, verchromter 
Papierhalter.

Dusche, soweit diese im Aufteilungsplan vor-
handen ist: 
Dusche gefliest mit Ablaufrinne. Größe gemäß 
Planeintrag, Duschbatterie als Einhebelmischer, 
Handbrause, Wandstange mit höhenverstellbarer 
Befestigungsmöglichkeit für Handbrause. 
Duschkabine in Echtglas. 

17. Sanitärinstallation

Die Küche erhält eine Warm,- Kalt,- und Abwas-
seranschlussmöglichkeit am Versorgungs-
schacht. 
Die Schnittstelle der Eigenleistung für die 
Kücheninstallation befindet sich somit am Ver-
sorgungsschacht. Eckventile werden geliefert.

Wohnungsinnenwände:
Ausführung als Betonwände oder Mauerwerk in 
Kalksandstein oder Schalungssteinen nach stati-
schen Erfordernissen, massive Gipsdielenwände 
oder Gipskartonständerwände als nichttragende 
Wände, nach Wahl des Bauträgers.

Treppenhauswände:
Ausführung als Betonwände oder Mauerwerk in 
Kalksandstein oder Schalungssteinen nach stati-
schen Erfordernissen und Schallschutz nach 
VDI 4100, Schallschutzstufe II.

Wohnungstrenndecken:
Stahlbetondecken nach statischen Erfordernis-
sen. Zwischendecken in Maisonette-Wohnungen 
als Stahlbetondecke oder Holzbalkendecke nach 
statischen Erfordernissen.

Installationsschächte:
Diese stehen bei Prospekterstellung und Erstel-
lung des Teilungsgesuchs noch nicht fest und 
werden vom Fachplaner des Bauträgers nach 
Erfordernis, zum Zeitpunkt der Werkplanung 
festgelegt.

6. Dachkonstruktion

Dachkonstruktion als Satteldach in zimmer-
mannsmäßiger Ausführung mit Betondachstei-
nen, entsprechend EnEV 2014 in ihrer Fassung 
vom 1.1.2016.

7. Estrich und Dämmung

Schwimmender Estrich in den Wohnräumen 
mit Wärme- und Trittschalldämmung  nach 
DIN 4108 und 4109/2016.

8. Schlosserarbeiten, Balkonbrüstung

Balkonbrüstungen gemauert und verputzt, Bal-
kongeländer als verzinkte Stahlkonstruktion mit 
Handlauf in Edelstahl.

Treppenkonstruktion bei Maisonette-
Wohnungen: Die Treppenläufe bestehen aus 
einer System-Zweiholmtreppe mit Tragkon-
struktion aus Stahl, lackiert in RAL-Farbe mit 
Trittstufen in Eiche.

9. Flaschnerarbeiten

Alle Blecharbeiten wie Rinnen, Fallrohre und 
Blechverkleidungen in Titan-Zink oder Alumi-
nium.

10. Abdichtungsarbeiten

Die Abdichtung von Balkonen, Loggien, Dach-
terrassen, und der Tiefgaragendecke kann nach 
Wahl des Bauträgers statt mit einer Gefälle-
Ausführung auch als sogenannte Sonderkon-
struktion, gefällelos mit erhöhter Abdichtungs-
qualität gemäß den Flachdachrichtlinien ausge-
führt werden.

11. Treppenhaus

Treppenbeläge in Naturstein, Treppenhaus-
wände mit Putz.

12. Verputz/Malerarbeiten

Sämtliche Wände und Decken in Wohnräumen 
mit Malervlies weiß gestrichen. Außenputz als 
Wärmedämmverbundsystem mit Oberputz ent-
sprechend den Vorgaben der EnEV 2014 in ihrer 
Fassung vom 1.1.2016.

13. Fenster und Fenstertüren

Kunststofffenster mit Isolierglas, Mehr-
Kammerprofil, U-Wert errechnet unter Berück-
sichtigung der Vorgaben nach der EnergieEin-
sparVerordnung 2014 in ihrer Fassung vom 
1.1.2016. 
Einhand-Drehkippbeschläge mit Mehrfachver-
riegelung. Soweit vorhanden erhalten die Fens-
ter in Bad und WC eine Verglasung mit Master-
carre. Die Fensterbänke werden innen in Natur-
stein und außen in Aluminium eloxiert oder ein-
brennlackiert ausgeführt. 
Ausgangstüren auf Balkone und Terrassen in 
den Wohnzimmern als Hebe-Schiebe-Türen 
sofern technisch möglich.

14. Rollläden/Jalousien

Die Fenster in den Wohnungen, ausgenommen 
in Wohnen, Essen und Küche, erhalten einen 

einen elektrischen Rollladen. Schräg-, Rund- 
und Dachflächenfenster sowie Fenster kleiner 
als 50/50 cm, erhalten keinen Rollladen und 
keine Jalousie.
Die Fenster in Wohnen, Essen, Küche erhalten 
eine separat elektrisch bedienbare Jalousie mit 
zentraler Steuerung. 
Die Dachflächenfenster in den Wohnungen 
erhalten ein elektrisch bedienbares, innenliegen-
des Verdunkelungsrollo.

15. Türen

Haustüren als Aluminium-Glaskonstruktion. 
Haustürschloss mit elektrischem Türöffner. 
Briefkastenanlage mit integrierter Gegensprech- 
und Klingelanlage. 
Wohnungseingangstürelement Schallschutz 
gem. DIN 4109/2016, Klimaklasse 3, Drei-
Bolzen-Sicherheitsverriegelung mit verstärkten 
Schließplatten. Überschlagdichtung, absenkbare 
Bodendichtung, Türblatt gerade Kante Einfach-
falz, Zarge Rundkante, weiß lackiert, Edelstahl 
Sicherheitsgarnitur mit Kernziehschutz. 
Innentüren Röhrenspan weiß, Typ Westaline 
2510. 

16. Sanitärausstattung

Das Badezimmer verfügt über folgende Ausstat-
tungselemente:

Waschtisch und WC der Serie Happy-D von 
Duravit

Waschtisch: 
Waschtisch aus Sanitär-Porzellan, Waschtisch-
batterie mit Einhebelmischer, Sanitär-
Porzellanablage oder geflieste Vormauerung, 
Kristallspiegel, verchromter Handtuchhalter.

WC:
Tiefspülklosett in wandhängender Ausführung, 
massiver WC-Sitz mit Deckel, verchromter 
Papierhalter.

Badewanne, soweit diese im Aufteilungsplan vor-
handen ist: 
Acryl-Badewanne, 180 x 80 cm mit Mittelablauf, 
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Die Wohnungen im Erdgeschoss und Gartenge-
schoss mit Terrassen, erhalten an einer Terrasse 
einen Kaltwasseranschluss für Gartenbewässe-
rung.
Stellplatz für Waschmaschine und Kondens-
trockner mit Wasser- und Elektroanschluss im 
Untergeschoss.

18. Elektroinstallation

A. Allgemeiner Bereich

Eingangsbereich:
Beleuchtungskörper mit Zeitschaltuhr. Elektri-
sche Türöffnung mit einer Videosprechanlage. 
Bedienung der Haustüröffnung in den Wohnun-
gen durch eine Gegensprechanlage mit einem 
Endgerät für die Videosprechanlage.

Treppenhaus:
Beleuchtungskörper auf Ausschaltung oder 
Bewegungsmelder.

Waschraum:
Beleuchtungskörper auf Ausschaltung oder 
Bewegungsmelder.

B. Besonderer Teil

Schalter und Dosen in der Wohnung: Serie 
Future Linear von der Firma Busch Jäger.

Wohn-/Esszimmer:
            2 Deckenbrennstellen
            8 Schukosteckdosen
            1 TV-Dose
            1 Telefonleerdose

1 Cat 6a Netzwerkdose mit Cat 7-Kabel

Schlafzimmer:
            1 Deckenbrennstelle
            4 Schukosteckdosen
            1 TV-Dose
            1 Telefonleerdose
            1 Rauchmelder
            1  Cat 6a Netzwerkdose mit Cat 7-Kabel

Kinderzimmer:
            1 Deckenbrennstelle
            4 Schukosteckdosen
            1 TV-Dose
            1 Telefonleerdose
            1 Rauchmelder
            1 Cat 6a Netzwerkdose mit Cat 7-Kabel

Badezimmer:
            1 Deckenbrennstelle
            1 Wandbrennstelle
            3 Schukosteckdosen

Küche:
            1 Deckenbrennstelle
            6 Schukosteckdosen
            1 Anschluss Herd
            1 Anschluss Spülmaschine

Diele/Flur:
            1 Deckenbrennstelle
            1 Schukosteckdose
            1 Rauchmelder
            1 Medienverteiler 

Gäste-Toilette:
            1 Wandbrennstelle
            1 Schukosteckdose

Abstellraum:
            1 Deckenbrennstelle
            1 Schukosteckdose

Keller:
            1 Deckenbrennstelle
            1 Schukosteckdose

Balkon/Terrasse:
            1 Brennstelle
            1 Schukosteckdose

19. Heizungsanlage

Zentralheizung mit Luft-/ Wasser Wärmepum-
pe. Unterstützung der Spitzenlastabdeckung 
durch eine Gastherme.  Fußbodenheizung mit 
Thermostatregelung in jedem Wohnraum sepa-
rat. 
Gäste-WCs und Flure erhalten eine Fußboden-
heizung ohne Thermostatregelung, die Steue-
rung erfolgt direkt am Stellmotor im Heizkreis-
verteiler. 
Abstellräume über 6 qm erhalten eine Fußbo-
denheizung ohne Thermostatregelung, die 
Steuerung erfolgt direkt am Stellmotor im Heiz-
kreisverteiler. 
Abstellräume unter 6 qm erhalten keine Fußbo-
denheizung. 
Warmwasserversorgung mit Zirkulationsleitung 
und Zirkulationspumpe.

20. Feuchteschutz

Be- und Entlüftung, Montage der Lüfter im WC 
und wenn notwendig im Bad, Nachstrom-
öffnungen in außenliegenden Wohn- und 
Schlafräumen.

21. Platten- und Fliesenbeläge

Gäste Toilette:
Wandfliesen raumhoch und Bodenfliesen 
jeweils nach Mustervorlage beim Bauträger oder 
Auswahl der Fliesen beim genannten Fachhänd-
ler bis zu einem  Bruttogesamtpreis von Euro 
100,-- /qm für Material und Verlegung.

Küche:
Fußboden gefliest. Bodenfliesen nach Muster-
vorlage beim Bauträger oder Auswahl der Flie-
sen beim genannten Fachhändler bis zu einem 
Bruttogesamtpreis von Euro 100,-- /qm für Mate-
rial, Sockelleisten und Verlegung. 

Badezimmer:
Wandfliesen raumhoch und Bodenfliesen 
jeweils nach Mustervorlage beim Bauträger oder 
Auswahl der Fliesen beim genannten Fachhänd-
ler bis zu einem  Bruttogesamtpreis von Euro 
100,-- /qm für Material und Verlegung.

Kellerräume:
Die Böden in Kellerräumen und des Treppen-
raumes, außer die Böden der Tiefgarage werden 
gefliest, die Wahl der Fliesen liegt beim Bauträ-
ger. 

22. Holzfußboden

Holzfußboden Wohn/-Esszimmer, Dielen, Flure 
und sonstige Wohnräume außer Bad, Küche und 
Gäste-WC. Echtholzfußboden in Eiche jeweils 
nach Mustervorlage beim Bauträger oder beim 
genannten Fachhändler bis zu einem Bruttoge-
samtpreis von Euro 100,-- /qm für Material, 
Sockelleisten und Verlegung.  

23. Tiefgaragenstellplätze

Die PKW Stellplätze in der Tiefgarage werden 
nach der Vorgabe der Garagenverordnung (Ga-
VO) hergestellt. Jeder Tiefgaragenstellplatz 
erhält eine 230 Volt Steckdose. Die Tiefgarage-
ninnenwände werden weiß gestrichen.

24. Außenanlagen

Terrassen,- und Balkonbeläge in Feinsteinzeug 
60 x 60 cm, grau, dunkelgrau oder beige nach 
Mustervorlage beim Bauträger.  Zugang zum 
Haus in Verbundpflaster oder Betonwerkstein. 
Rasenflächen komplett eingesät. Bepflanzung 
mit Sträuchern, Büschen und Hecken, vereinzelt 
auch mit Bäumen.

25. Aufzugsanlage

Aufzug für 6 Personen.

26. Barrierefreie Erreichbarkeit nach 

Landesbauordnung

Soweit die Herstellung eines barrierefreien 
Zugangs zum Hauseingang nach der Landesbau-
ordnung (LBO) geschuldet wird, kann es ggfls. 
auf Grund der topografischen Verhältnisse 
erforderlich werden, auch abweichend vom Auf-
teilungsplan, einen Treppenlift im Bereich des 
Gemeinschaftseigentums zu installieren.
Es wird klargestellt, dass soweit die barrierefreie 
Erreichbarkeit und Nutzung nach LBO geschul-
det wird, keine darüber hinaus gehenden Vor-
schriften für z. B. rollstuhlgerechtes oder roll-
stuhlgeeignetes Bauen eingehalten werden. 
Alle Terrassen und Balkone sind über eine Stufe 
erreichbar.

Die gra�schen Darstellungen dienen dazu, �hnen unser Projekt verständlich darzulegen. Diese Darstellungsform wird von gestalterischen Gesichts-
punkten geprägt und erhebt deshalb keinen Anspruch auf absolute Detailtreue. Bitte entnehmen Sie die genauen Details und Maße den Architekten-
plänen. Die Möblierung in den Grundrissdarstellungen stellt lediglich einen Einrichtungsvorschlag dar und ist nicht im Angebot enthalten. Darüber 
hinaus können die Darstellungen teilweise aufpreisp�ichtige Sonderwünsche enthalten. Die Größen der Terrassen und Balkone �ießen zur Häl�e in 
die Wohn�äche mit ein. Flächenangaben sind Circa-Angaben, eine endgültige Maßermittlung ist erst nach Fertigstellung möglich.

BV Feuerbach, Bubenhaldenstraße 44, Stand 15.07.2020
BV Feuerbach, Bubenhaldenstraße 44, Stand 15.07.2023



Die Wohnungen im Erdgeschoss und Gartenge-
schoss mit Terrassen, erhalten an einer Terrasse 
einen Kaltwasseranschluss für Gartenbewässe-
rung.
Stellplatz für Waschmaschine und Kondens-
trockner mit Wasser- und Elektroanschluss im 
Untergeschoss.

18. Elektroinstallation 

A. Allgemeiner Bereich

Eingangsbereich:
Beleuchtungskörper mit Zeitschaltuhr. Elektri-
sche Türöffnung mit einer Videosprechanlage. 
Bedienung der Haustüröffnung in den Wohnun-
gen durch eine Gegensprechanlage mit einem 
Endgerät für die Videosprechanlage.

Treppenhaus:
Beleuchtungskörper auf Ausschaltung oder 
Bewegungsmelder.

Waschraum:
Beleuchtungskörper auf Ausschaltung oder 
Bewegungsmelder.

B. Besonderer Teil

Schalter und Dosen in der Wohnung: Serie 
Future Linear von der Firma Busch Jäger.

Wohn-/Esszimmer:
            2 Deckenbrennstellen
            8 Schukosteckdosen
            1 TV-Dose
            1 Telefonleerdose

1 Cat 6a Netzwerkdose mit Cat 7-Kabel

Schlafzimmer:
            1 Deckenbrennstelle
            4 Schukosteckdosen
            1 TV-Dose
            1 Telefonleerdose
            1 Rauchmelder
            1  Cat 6a Netzwerkdose mit Cat 7-Kabel

Kinderzimmer:
            1 Deckenbrennstelle
            4 Schukosteckdosen
            1 TV-Dose
            1 Telefonleerdose
            1 Rauchmelder
            1 Cat 6a Netzwerkdose mit Cat 7-Kabel

Badezimmer:
            1 Deckenbrennstelle
            1 Wandbrennstelle
            3 Schukosteckdosen

Küche:
            1 Deckenbrennstelle
            6 Schukosteckdosen
            1 Anschluss Herd
            1 Anschluss Spülmaschine

Diele/Flur:
            1 Deckenbrennstelle
            1 Schukosteckdose
            1 Rauchmelder
            1 Medienverteiler 

Gäste-Toilette:
            1 Wandbrennstelle
            1 Schukosteckdose

Abstellraum:
            1 Deckenbrennstelle
            1 Schukosteckdose

Keller:
            1 Deckenbrennstelle
            1 Schukosteckdose

Balkon/Terrasse:
            1 Brennstelle
            1 Schukosteckdose

19. Heizungsanlage

Zentralheizung mit Luft-/ Wasser Wärmepum-
pe. Unterstützung der Spitzenlastabdeckung 
durch eine Gastherme.  Fußbodenheizung mit 
Thermostatregelung in jedem Wohnraum sepa-
rat. 
Gäste-WCs und Flure erhalten eine Fußboden-
heizung ohne Thermostatregelung, die Steue-
rung erfolgt direkt am Stellmotor im Heizkreis-
verteiler. 
Abstellräume über 6 qm erhalten eine Fußbo-
denheizung ohne Thermostatregelung, die 
Steuerung erfolgt direkt am Stellmotor im Heiz-
kreisverteiler. 
Abstellräume unter 6 qm erhalten keine Fußbo-
denheizung. 
Warmwasserversorgung mit Zirkulationsleitung 
und Zirkulationspumpe.

20. Feuchteschutz

Be- und Entlüftung, Montage der Lüfter im WC 
und wenn notwendig im Bad, Nachstrom-
öffnungen in außenliegenden Wohn- und 
Schlafräumen.

21. Platten- und Fliesenbeläge

Gäste Toilette:
Wandfliesen raumhoch und Bodenfliesen 
jeweils nach Mustervorlage beim Bauträger oder 
Auswahl der Fliesen beim genannten Fachhänd-
ler bis zu einem  Bruttogesamtpreis von Euro 
100,-- /qm für Material und Verlegung.

Küche:
Fußboden gefliest. Bodenfliesen nach Muster-
vorlage beim Bauträger oder Auswahl der Flie-
sen beim genannten Fachhändler bis zu einem 
Bruttogesamtpreis von Euro 100,-- /qm für Mate-
rial, Sockelleisten und Verlegung. 

Badezimmer:
Wandfliesen raumhoch und Bodenfliesen 
jeweils nach Mustervorlage beim Bauträger oder 
Auswahl der Fliesen beim genannten Fachhänd-
ler bis zu einem  Bruttogesamtpreis von Euro 
100,-- /qm für Material und Verlegung.

Kellerräume:
Die Böden in Kellerräumen und des Treppen-
raumes, außer die Böden der Tiefgarage werden 
gefliest, die Wahl der Fliesen liegt beim Bauträ-
ger. 

22. Holzfußboden

Holzfußboden Wohn/-Esszimmer, Dielen, Flure 
und sonstige Wohnräume außer Bad, Küche und 
Gäste-WC. Echtholzfußboden in Eiche jeweils 
nach Mustervorlage beim Bauträger oder beim 
genannten Fachhändler bis zu einem Bruttoge-
samtpreis von Euro 100,-- /qm für Material, 
Sockelleisten und Verlegung.  

23. Tiefgaragenstellplätze

Die PKW Stellplätze in der Tiefgarage werden 
nach der Vorgabe der Garagenverordnung (Ga-
VO) hergestellt. Jeder Tiefgaragenstellplatz 
erhält eine 230 Volt Steckdose. Die Tiefgarage-
ninnenwände werden weiß gestrichen.

24. Außenanlagen

Terrassen,- und Balkonbeläge in Feinsteinzeug 
60 x 60 cm, grau, dunkelgrau oder beige nach 
Mustervorlage beim Bauträger.  Zugang zum 
Haus in Verbundpflaster oder Betonwerkstein. 
Rasenflächen komplett eingesät. Bepflanzung 
mit Sträuchern, Büschen und Hecken, vereinzelt 
auch mit Bäumen.

25. Aufzugsanlage

Aufzug für 6 Personen.

26. Barrierefreie Erreichbarkeit nach

Landesbauordnung

Soweit die Herstellung eines barrierefreien 
Zugangs zum Hauseingang nach der Landesbau-
ordnung (LBO) geschuldet wird, kann es ggfls. 
auf Grund der topografischen Verhältnisse 
erforderlich werden, auch abweichend vom Auf-
teilungsplan, einen Treppenlift im Bereich des 
Gemeinschaftseigentums zu installieren.
Es wird klargestellt, dass soweit die barrierefreie 
Erreichbarkeit und Nutzung nach LBO geschul-
det wird, keine darüber hinaus gehenden Vor-
schriften für z. B. rollstuhlgerechtes oder roll-
stuhlgeeignetes Bauen eingehalten werden. 
Alle Terrassen und Balkone sind über eine Stufe 
erreichbar.

Die gra�schen Darstellungen dienen dazu, �hnen unser Projekt verständlich darzulegen. Diese Darstellungsform wird von gestalterischen Gesichts-
punkten geprägt und erhebt deshalb keinen Anspruch auf absolute Detailtreue. Bitte entnehmen Sie die genauen Details und Maße den Architekten-
plänen. Die Möblierung in den Grundrissdarstellungen stellt lediglich einen Einrichtungsvorschlag dar und ist nicht im Angebot enthalten. Darüber 
hinaus können die Darstellungen teilweise aufpreisp�ichtige Sonderwünsche enthalten. Die Größen der Terrassen und Balkone �ießen zur Häl�e in 
die Wohn�äche mit ein. Flächenangaben sind Circa-Angaben, eine endgültige Maßermittlung ist erst nach Fertigstellung möglich.
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Kundenbetreuung und Verkauf

Arte Wohnbau GmbH 
Benzstraße 21

71101 Schönaich 

Tel. 0 70 31 - 30 466-0 
info@arte-wohnbau.de 
www.arte-wohnbau.de

Bauträger:
Architektura Grundbesitz GmbH
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